
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 11 (1895)

Heft: 50

Artikel: "Schweizerhäuser" oder "Chalets"

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-578822

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-578822
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


818 3Kuftrierte fdltoetserifijje $atti»t)erler=,3eituug (Organ für bie offiziellen ißuBItfattonen be§ ©dftoetj. @Setoer6eberein§) Sr. 50

Ma ffer Serf orgung gen f r t e b e n (Sft. Sern) :

Sämtliche Arbeiten, DteferOoir, Seitung unb Jptjbranten würben:
an Shloffermeifter 9îatl). iQenggeler in ©bam (St. 3^3)
übertragen.

Sat h- ©efellenfiaug 6t. ©allen. ©ifenirägcr
an ©uifnedft u. ßo., 6t. ©allen; Slammern :c. an M.
Slnffianber, Shloffermeifter, 6t. ©allen; ©a^becferarbeiten
an fÇrâfel, Sahbeder, 9teuborf, 6t. fÇiben ; Spenglerarbeiten
an 3. S3. Shneiber, gtajebner, mib SEE). 23ür£(er, beibe in
6t. ©alien ; Serpubarbeiien an Setter, Saumftr., 6t. giben
unb 3- Saufer, 6t. ©aßen.

|n Serbinbungg ft raffe ©off au (6t.©all.) ©efami»
arbeiten an griebrid) ©tger in ®eretfhwil=®offau.

Maffer Serforgung SlmriStoeil. Sämtliche
arbeiten an 3ngr. Meinmann, Minteitbur.

S ä f e f e 11 e r ber Säfereigefellfhaft 91 a f f e n (39îogelS=

berg). Scr auggefdfriebene Sau: Säfefeller, gang mit Sentent»
beton erftellt, Sede gewölbt, opne ©ifen, mit 1 Meter ©rbe
unb 9lafenüberfüüung, alfo ganz in bie ©rbe, ift an 3-
Sfhofen, Maurermeifter in Mogelêberg ü6ergeben morben.

Säferei S'eiffmpI bei Mündjenbuhfee. Sä8= unb

6cbeibfeffi an ©tjgap, Supferfhmieb, Setten&aufen ; geuer»
wert an Sogt=®ut in Slrbon.

MafferDerforgung Seufen (StppenjeH). 6ämt-
liebe Arbeiten au Dtotbenljäugler unb fÇrei, 9torfhad)-

fe'*9tebftidel»3mprâgnierung8<anftaltSbn»
barb (3ürih). ©rfieHung ber anfialt, öolzarbeit, an 3a£ob
Sadjmann, 3mermeifter, in Slltifon; Maurerarbeit an fjjrdj.
©utfneebt in 3E£)aI£)etm ; Seffet ber median. Merfftätte 3-
33ogt'®ut in arbon (St. Sburgau).

S t r a ff e gIamt)l=Magbenau. Sämtliche arbeiten,
ben ganzen Strajfenbau an 3- Sifdfoff, accorbant, Sang-
gaffe, 6t. ©allen.

©ütermeg S anting (©raubünben). ©rfteüung eine?

©üterioegeg für ©emeinbe Saming, 1000 Meter Sänge, 3

Meter ©traffenbreite mürbe au Saufirma Safip u. Sie. non
Sring (©raubünben) übergeben.

6 cb u l g a r t e it e i n f r i e b u n g U i t i ï o n a. a. ©arten»
gelänber (©ifen) an ©cbneebeli, 6cbmib, in Sirmengborf;
Sanbftcin»Softamente an D8ner, Maurer, in Sirmengborf;
auftrieb au fÇricf, Maler, in aibiêrieben.

Sircbenreparatur 6 cb l a 11 (3ch.) Maurer-- unb
©teinbauerarbeiten an fèintermeifter, ©lêau; ©ebreinerarbeiten
an 3- ©ommer, 0b.»Sdjlalt, unb grib, Sidiud); 3immer=
manngarbeiten au 3- Minier, Maltenftetn, unb 3oHhger,
U.»Sdjlatt, ©penglerarbeiten an 3- Sattmann, ©Igg; ©hloffer»
arbeiten an a. Ott, ©een; ©cbmiebearbeiten an 9t. 3hnber,
lî.»6d)Iatt, Malerarbeiten an a. 3?Ier, SoHbrunn.

Mafferüerforgung llergliton (3üricb). Siefern
unb Segen beS 9tôbrenneÇeé an 3- 83är, Saufdjlofferei
affoltern a. a.

MafferDerforgung ©adjnang. 6ämttid)e8 au
Meinmann, 3ngeniettr, Miutertbur.

Nß. Sie ©rabarbeit rourbe roieber Oergeben Don Mein»
mann an accorbant Müller in Seufhen bei fÇrauenfelb, bie

9teferOoirarbeiten an Södlt, Saumeifter in 3?ldon.
Straffen»Serbinbung Söttftein Manbah

(aargau). Straffen» Sorreftion oon Manbadb bis Soitftein
an 3of. ©me, Saumeifter in Seibftabt (aargau).

Mafferberforgung M e b e 18 t. 3tb- (©raubünben).
an Medj. 3- Milli unb 6obn, ©bur unb Saumeifter 3-
©djmib itt SEbufi® ift b" arbeit en bloc bergeben morben.

6e!unbar @cbulbau8 M e i jf I i n g e n (3«ridb).
Maurerarbeiten an Saumeifter Mibmer in girft - 3ttnau ;
©teinbauerarbeiten an ©teinbauermeifter 9tüegg in Sauma;
3tmmerarbeiten an Saumeifter Mibmer in girft=3ttnau.

Ser Sermaltunggrat ber 9t o r b o ft b a b n bat ben Herren
S. ©arnin unb 3-Sanbi§ in 3u0 bie £od)bauten im
Sabnbof 3ug unb auf ber Station Saar im Deranfdjlagten
Setrage Doit cirla 533,000 gr. unb bem fjerrn aebli»
Sönig in ©nnenba alle übrigen Rohbauten auf ber

Sinie Shalmeil»3ug im Softenbetrage oon cirfa 170,000 gr.
Dergebeti. Sig im Dftober müffen bie Sauten unter Sad) fein.

„©«Iioeijcrfjiiufei*" ober „(Rillet»"
üon Suoni u. ©o. in ©bur.

(Sorrefoonbenj.)

Siefe $o!jbäufer fönnen in ftitgemäfeer foliber augfübrutig
al§ Slod» ober in leichter, billigerer augfüfjrung al§ gadj»
roetf=,§äufer fonftruiert merben unb finbet biefür in ber Segel
irodeneg Sergtannenbolj Sermentung.

Sie ©baletS fommen

auf einen gemauerten6ocfeI
ober and) auf ein gemauer»
teg Untergefdjoff zu fteben
unb merben mit 3iegeln
ober Sied), oorzuggmeife
aber mit ©hiefern gebecEt.

Seim Slodlfaug werben
bie aufsenmänbe au§ 10

cm biefen, gteidibreiten
Sohlen zufammengefügt,
aufeen fauber gehobelt unb
biefe, fomie bie nötigen
Sfetten, ©ihmellen ^fo<
ften 2c. einfacher ober reidjer
profiliert uttb gefd)nibt.
Seim gaebmerfbauä be=

fteben bie Slubenroanbe au§ gehobelten Sßfoften unb 9iiegeln
oon minbeften§ 10 cm Side unb au§ ein= ober beibfeitig
gehobelten, 30—40 mm btefen Füllungen. — Sie Sailen^
läge unb 3®ifd)enmänbe, ber Sacbftuhl, bie 6d)iebböben unb

Sachldiaalen merben in üblicher Meife au§ Sannenholz er»

fteHt, immerhin in bem Sinne, bag aHeê auften fidbtbare

©olzmer! fauber gehobelt unb mehr ober weniger reich façonniert
wirb. — ai8 mirlfame äußere Seforationen tonnen haupt»

fächlich beim SlodgauS: Salfone,Seranben, gefihnihteSprüche,
fÇenfter Serfleibungen unb ©iebel Serzierungen angebracht
werben.

3m Snnern erfcheinen bie guhböben alg einfache Dtiemen»

böben ober als Sarguet, Mänbe unb Seden üerpupt ober

auf Slinbtäfer tapeziert, ober in fidjtbarem ©etäfer. ©ämiltche
6^reiner»arbeit wirb in
einfacher ober reicher Meife
in 9tabelbolz (Sannen,
Särhen, arüen, Röhren)
ober in fpartbolz (©idfen,

Suftbaum, ^irfhbaum)
auggeführt; Überhaupttann
bie innere âuêftattung bem

äufeern fpolzftil entfpred) enb

geftaltet ober jebem ge»

münfhtem Stile angepafet
merben.

Sie öolzbäufer fönnen
anh abgebrohen unb an»

bergroo mieber aufgefteHt
merben. Sie bieten trodene,
gefunbe, im ©ommer fühle,

im Minter warme 9täume. -— Sa§ ©batet tann auf jeben

beliebigen ©runbrife, in jeber ©röfee tomponiert merben. auf
Munfh merben oon ber g-abrit .fnoni unb 6o. in ©hur
©fizzen unb ftoftenboranfhläge in fürgefter grift geliefert;
hiezu genügt ein Programm unb bie ungefähre angäbe ber

Situation beS Sauplapeg.
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Wasser-Versorgung Fenkrieden (Kt. Bern):
Sämtliche Arbeiten, Reservoir, Leitung und Hydranten wurden:
an Schtossermeister Nath. Henggeler in Cham (Kt. Zuz)
übertragen.

Kath. Gesellen h aus St. Gallen. Eisenträger
an Gutknecht u. Co., St. Gallen; Klammern zc. an M.
Anwander, Schlossermeister, St. Gallen; Dachdeckerarbeiten
an Fräfel, Dachdecker, Neudorf, St. Fiden; Spenglerarbeiten
an I. B. Schneider, Flaschner, und Th. Bürkler, beide in
St. Gallen; Verputzarbeiten an Keiser, Baumstr., St. Fiden
und I. Bauser, St. Gallen.
AP Verbind nngs st raße Goßau (St. Gall.) Gesamt-
arbeiten an Friedrich Eiger in Geretschwil-Goßau.

Wasser-Versorgung Amrisweil. Sämtliche
Arbeiten an Jngr. Weinmann, Winterthur.

Käsekeller der Käsereigesellschaft Nassen (Mogels-
berg). Der ausgeschriebene Bau: Käsekeller, ganz mit Cement-
beton erstellt, Decke gewölbt, ohne Eisen, mit 1 Meter Erde
und Rasenübcrfüllung, also ganz in die Erde, ist an I.
Tschofen, Maurermeister in Mogelsberg übergeben worden.

Käserei Djeißwyl bei Münchenbuchsee. Käs- und

Scheidkessi an Gygax, Kupferschmied, Bettenhausen; Feuer-
werk an Vogt-Gut in Arbon.

Wasserversorgung Teufen (Appenzell). Sämt-
liche Arbeiten an Rothenhäusler und Frei, Roischach.

s--'°Rebstickel-Jmprägnierungs-AnstaltDyn-
hard (Zürich). Erstellung der Anstalt, Helzarbeit, an Jakob
Bachmann, Z'mmermeister, in Altikon; Maurerarbeit an Hrch.
Gutknechl in Thalheim; Kessel der mechan. Werkstätte I.
Vogt-Gut in Arbon (Kt. Thurgau).

Straße Flawyl-Magdenau. Sämtliche Arbeiten,
den ganzen Straßenbau an I. Bischoff, Accordant, Lang-
gaffe, Sl. Gallen.

Güterweg Tamins (Graubünden). Erstellung eines

Güterweges für Gemeinde Tamins, 1000 Meter Länge, 3

Meter Straßenbreite wurde an Bauficma Casty u. Cie. von
Trins (Graubünden) übergeben.

S ch ul g a r t e n e in s ri e d u n g U i t ik o n a. A. Garten-
geländer (Eisen) an Schneebeli, Schmid, in Birmensdorf;
Sandstein-Postamente an Osner, Maurer, in Birmensdorf;
Anstrich an Frick, Maler, in Albisrieden.

Kirche n reparatnr Schlatt (Zcch.) Maurer- und
Steinhauerarbeiten an Hintermeister, Elsau; Schreinerarbeiren
an I. Sommer, Ob.-Schlatt, und Fritz, Dickmch; Zimmer-
mannsarbeiten an I. Winter, Waltenstein, und Zollinger,
U.-Schlatt, Spenglerarbeiten an I. Lattmann, Elgg; Schlosser-
arbeiten an A. Ott, Seen; Schmiedearbeiten an R. Zehnder,
U.-Schlatt, Malerarbeiten an A. Jsler, Kollbrunn.

Wasserversorgung Uerzlikon (Zürich). Liefern
und Legen des Röhrennetzes an I. Bär, Bauschlosserei
Affoltern a. A.

Wasserversorgung Gachnang. Sämtliches an
Weinmann, Ingenieur, Winterthur.

ldllZ. Die Grabarbeit wurde wieder vergeben von Wein-
mann an Accordant Müller in Teuschen bei Frauenseld, die

Reservoirarbeiten an Böckli, Baumeister in Jslikon.
Straßen-Verbindung Böttstein-Mandach

(Aargau). Straßen-Korrektion von Mandach bis Böttstein
an Jos. Erne, Baumeister in Leibstadt (Aargau).

Wasserversorgung Medelsi. Rh. (Graubünden).
An Mech. I. Willi und Sohn, Chur und Baumeister I.
Schmid in Thusis ist die Arbeit sir bloo vergeben worden.

Sekundar-Schulhans Weißlingen (Zürich).
Maurerarbeiten an Baumeister Widmer in First - Jllnau;
Steinhauerarbeiten an Steir.hauermeister Rüegg in Bauma;
Zimmerarbeiten an Baumeister Widmer in First-Jlluau.

Der Verwaltungsrat der N o r d o st b a h n hat den Herren
L. Garnin und I. Landis in Zug die Hochbauten im
Bahnhof Zug und auf der Station Baar im veranschlagten
Betrage von cirka 533,00V Fr. und dem Herrn Aebli-
König in Ennenda alle übrigen Hochbauten auf der

Linie Thalweil-Zug im Kostenbetrage von cirka 170,000 Fr.
vergeben. Bis im Oktober müssen die Bauten unter Dach sein.

„Schweizerhättser" oder „Chalets"
von Kuoni u. Co. in Chur.

(Korrespondenz.)

Diese Holzhäuser können in stilgemäßer solider Ausführung
als Block- oder in leichter, billigerer Ausführung als Fach-
werk-Häuser konstruiert werden und findet hiefür in der Regel
trockenes Bergtannenholz Verwendung.

Die Chalets kommen

auf einen gemauertenSockel
oder auch auf ein gemauer-
tes Untergeschoß zu stehen

und werden mit Ziegeln
oder Blech, vorzugsweise
aber mit Schiefern gedeckt.

Beim Blockhaus weiden
die Außenwände aus 10

vm dicken, gleichbreiten
Bohlen zusammengefügt,
außen sauber gehobelt und
diese, sowie die nötigen
Pfetten, Schwellen Pso-
sten?c. einfacher oder reicher

profiliert und geschnitzt.
Beim Fachwerkhaus be-

stehen die Außenwände aus gehobelten Pfosten und Riegeln
von mindestens 10 orrr Dicke und aus ein- oder beidseilig

gehobelten, 30—40 rara dicken Füllungen. — Die Balken-

läge und Zwischenwände, der Dachstuhl, die Schiebböden und

Dachschaalen werden in üblicher Weise aus Tannenholz er-

stellt, immerhin in dem Sinne, das alles außen sichtbare

Holzwerk sauber gehobelt und mehr oder wenigerreich faaonniert
wird. — Als wirksame äußere Dekorationen können Haupt-

sächlich beim Blockhaus: Valkone,Veranden, geschnitzteSprüche,

Fenster-Verkleidungen und Giebel-Verzierungen angebracht
werden.

Im Innern erscheinen die Fußböden als einfache Riemen-
böden oder als Parquet, Wände und Decken verputzt oder

auf Blindtärer tapeziert, oder in sichtbarem Getäser. Sämtliche
Schreiner-Arbeit wird in
einfacher oder reicher Weise
in Nadelholz (Tannen,
Lärchen, Arven, Föhren)
oder in Hartholz (Eichen,

Nnßbaum, Kirschbaum)
ausgeführt; überhauptkann
die innere Ausstattung dem

äußern Holzstil entsprech end

gestaltet oder jedem ge-
wünschten: Stile angepaßt
werden.

Die Holzhäuser können
auch abgebrochen und an-
derswo wieder aufgestellt
werden. Sie bieten trockene,

gesunde, im Sommer kühle,

im Winter warme Räume. — Das Chalet kann aus jeden

beliebigen Grundriß, in jeder Größe komponiert werden. Auf
Wunsch werden von der Fabrik Kuoni und Co. in Chur
Skizzen und Kostenvoranschläge in kürzester Frist geliefert;
hiezu genügt ein Programm und die ungefähre Angabe der

Situation des Bauplatzes.
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